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ILSE 
 

Integrative Ländliche Schulische und Soziale Entwicklung 

 

„Ilse war einer der häufigsten Babynamen zwischen 1915 und 1935. 

Ilse ist eine deutsche Kurzform von Elisabeth.“1 
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1 https://www.beliebte-vornamen.de/4127-ilse.htm 
2 Familiencafé Blubblerlutsch Ilse in Dippmannsdorf geöffnet (maz-online.de) 

https://www.beliebte-vornamen.de/jahrgang/j1915
https://www.beliebte-vornamen.de/jahrgang/j1935
https://www.beliebte-vornamen.de/4509-elisabeth.htm
https://www.beliebte-vornamen.de/4127-ilse.htm
https://www.maz-online.de/lokales/potsdam-mittelmark/neues-familiencafe-ilse-eingeweiht-M3YWIK6VK4JLRSM4RPNDHBRAPM.html
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1. Ausgangssituation 

 

Mit den örtlichen Gegebenheiten und facettenreichen 

Besonderheiten unseres „Paradieshortes Dippmannsdorf“ blicken wir 

vorausschauend in die Zukunft und ermöglichen uns einen 

Herzenswunsch: „Blubberlutsch ILSE“! 

Ein Familien-Café und eine offene Begegnungsstätte für Jung und 

Alt, für Familien und Generationen aller Altersklassen in unserer 

ländlichen Region. 

 

Was waren unsere ausschlagebenen Impulse für das „Blubberlutsch“? 

 

Es sind die persönlichen Generationsfamilienerlebnisse, 

Beobachtungen der familiären Situationen im Beziehungsdreieck 

Kind, Eltern und Großeltern und der demografische Wandel. Heute 

sind die Senior*innen ein fester Bestandteil in unserer Gesellschaft. 

Sie werden älter als Generationen vor uns und stehen mitten im 

Leben. Zahlreiche ältere Leute verbringen ihren Lebensabend aktiv. 

Sie interessieren sich für aktuelle Aufgabenbereiche, in der sie ihre 

Erfahrungen und Lebensweisheiten einbringen können. So ist es keine 

Seltenheit, dass Ältere als Nachhilfelehrer*innen beschäftigt sind, 

Handarbeitskurse leiten und Weiterbildungsangebote wahrnehmen. 

Reisen, Ausflüge und Zeit für die Familie zu haben, besonders für die 

Enkel, stehen hoch im Kurs. Hier knüpfen unsere Ideen zur 

Projektierung an.  

Ein Miteinander der Generation und des voneinander Lernens ist die 

Schule des Lebens. Soziale Kontakte und Bande binden sich in einem 

Geflecht der Zusammengehörigkeit, fördern die intellektuelle 

Entwicklung und stärken die Alltagskompetenzen. Spaß und 

Lebensfreude stehen im Mittelpunkt.  

 

„Die vornehmste und ehrenvollste Aufgabe, die uns das Leben 

auferlegt, ist das Heranziehen der nächsten Generation.  
Verfasser unbekannt“ 3 
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3 https://www.aphorismen.de/zitat/49909 

https://www.aphorismen.de/zitat/49909


2. Grundgedanke 

 

In der heutigen Zeit ist das gemeinsame, partnerschaftliche Hand in 

Hand arbeiten der sozialen Lebensräume des Kindes, Elternhaus, 

Kindertagesstätte und Schule von besonderer Wichtigkeit. 

Kooperation, positiver Austausch und das WIR-Gefühl schaffen eine 

Basis für eine vertrauensvolle Erziehungspartnerschaft, die das Kind 

stärkenorientiert im Fokus hat. Eine generationsübergreifende 

Begegnungsstätte unter dem Dach unserer 

Kindertagesstätte schafft Raum für ein Miteinander vieler 

Altersstufen. Der Umgang und die Interaktion untereinander ist das 

Herzblut eines Mehrgenerationstreffpunktes.  

 

Alle unter einem Dach – WIR als Paradieshort, die Kita 

„Waldwichtel“ und die Kleine Grundschule – befinden sich am 

Bildungscampus in Dippmannsdorf. 
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4 Basteln im Blubberlutsch: Wenn Papa zu Nadel und Faden greift | MMH (moz.de) 

https://www.moz.de/lokales/brandenburg-havel/basteln-im-blubberlutsch-wenn-papa-zu-nadel-und-faden-greift-49116076.html


3. Zielgruppen 

• Kinder 

• Jugendliche 

• Eltern 

• Großeltern  

• Einwohner*innen und Senioren*innen von Dippmannsdorf und 

den umliegenden Gemeinden wie z.B. Schwanebeck, Lütte, 

Fredersdorf, Ragösen, Golzow usw. 

• Fachkräfte 

• alle Interessierte 

4. Ziele 

• Schaffung eines Mehrgenerationstreffpunktes in 

Dippmannsdorf  

• Die Gemeinden als Gemeinschaft stärken 

• Inwertsetzung des Landlebens 

• Wahrung von Traditionen und Brauchtum 

• Vernetzung von Familien und Mitbürger*innen untereinander  

• Förderung sozialer Kompetenzen durch den Kontakt von „Jung 

und Alt“ 

• Erfahrungs- und Wissenstransfer zwischen den 

unterschiedlichen Generationen  

• Gemeinsamen Freizeitgestaltung mit dem Schwerpunkt 

„Spielen“ 

• Familienbildung 

• Verbesserung der Chancenungleichheit 

• Wohlergehen der Familien 

• Unterstützung der Alltagsbildung im familiären Kontext 

• Netzwerkaufbau fachlicher Ansprech- und 

Kooperationspartner*innen 

• Gesprächskreise - Austausch der Eltern als Experten 
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WIR sind uns unserer Ziele und den damit verbunden Chancen und 

Herausforderungen bewusst. 

 

„Glaubt nicht, wir Alten würden schon alles wissen! 

Von den Jungen lässt sich sehr viel lernen. 

Alt und Jung sind Antonyme, die einander bedingen! 
Dieter Groop“ 5 

 

 

5. Angebote 

-  Offene Treffen für Alle 

-  Angebote der Landfrauen u.a. Backen, Kochen, gesunde   

   Ernährung usw. 

-  Spielenachmittage für Groß und Klein 

-  Kreativangebote 

-  Eltern – Kind Aktivitäten 

-  Vernetzungstreffen 

-  Kooperationsbegegnungen 

 

 

6. Öffnungszeiten  

Das Familiencafé Blubberlutsch ILSE öffnet jeden 1. und 3. 

Donnerstag im Monat, von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  

Eine pädagogische Fachkraft ist anwesend und offen für Gespräche.  

Unterstützung bekommt diese von ehrenamtlichen Mitstreiter*innen. 
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5 https://www.aphorismen.de/zitat/181732 

 

https://www.aphorismen.de/zitat/181732


 

7. Kooperationspartner 

• Kreislandfrauenverband Potsdam-Mittelmark  Ragösen 

• Kleine Grundschule Dippmannsdorf 

• Campus-Förderverein „Alle unter einem Dach“ Dippmannsdorf 

• Kita „Waldwichtel“ 

• Kinderhaus Lütte 

• Naturpark „Hoher Fläming“ 

• Naturwacht „Hoher Fläming“ 

• Eltern und Großeltern unserer Hortkinder 

 

8. Veranstaltungsbegleiter*innen 

• Ponyreiterhof Heike Bergmann 

• Therapie mit Tieren Markus Giese 

• Schulsozialarbeiterin Dana Strempel 

• Eltern und Großeltern 

• Unsere Hortkinder 

• Mitarbeiter*innen des Kinderfördervereins WIR e.V. 

 

 

WIR danken allen Ehrenamtler*innen für die tatkräftige 

Unterstützung. 
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Zuerst lernen die Jungen von den Alten 

ihr Leben und die Zukunft für sich zu gestalten. 

Später lehren die Jungen die Alten, 

den Fortschritt zu nutzen und für sich zu entfalten. 

So war es schon immer, so ist es noch heut, 

damit ein Alter niemals den Fortschritt scheut.  

Der Fortschritt und der Wohlstand für alle in dieser Welt 

geschieht nur, wenn Jung und Alt ganz fest zusammenhält. 
Heinz Nitschke6 
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6 https://www.aphorismen.de/gedicht/209076 
7 Dippmannsdorf: Konzert im Schulhort begeisterte (maz-online.de) 

https://www.aphorismen.de/gedicht/209076
https://www.maz-online.de/lokales/potsdam-mittelmark/bad-belzig/dippmannsdorf-konzert-im-schulhort-begeisterte-PK3CATPL2XJW5U6N2C3TWE26RM.html

